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Polizei warnt vor Diebstählen auf Friedhöfen 

Aktuell mehrere Fälle von 
Edelmetalldiebstählen 
registriert 
Im Zeitraum von Freitag (16.02.2024) bis Samstag 
(17.02.204) ereignete sich auf dem Friedhof Hochmut-
ting sowie Waldfriedhof Unterschleißheim eine Dieb-
stahlserie. Bislang unbekannte Täter entwendeten 
diverse Gegenstände, hauptsächlich aus Messing und 
Kupfer. Bislang wurden über 20 angegangene Gräber 
bekannt. Der entstandene Schaden wird derzeit im 
mittleren vierstelligen Bereich geschätzt. 
Die zuständige Polizeiinspektion 48 – Oberschleißheim 
übernahm die Ermittlungen in diesen Fällen. Die Polizei 
bittet weitere Geschädigte, sich unter der Telefonnum-
mer 089/31564-0 in Verbindung zu setzen. Ebenso wer-
den Zeugen gebeten, die im Tatzeitraum verdächtige 
Wahrnehmungen im Bereich der Friedhöfe gemacht 
haben, sich bei der Polizei zu melden. 
Die Polizei appelliert in diesem Zusammenhang auch 
an Unternehmen und Schrotthändler, keine gestohle-
nen Edelmetallgegenstände anzunehmen und ver-
dächtige Transaktionen sofort der Polizei zu melden. 

Polizeiinspektion Oberschleißheim

DIE POLIZEI SUCHT ZEUGEN   
PI48 OBERSCHLEISSHEIM

TERMIN

Wenn Sie sich um einen An- oder Zugehörigen sorgen, der psychisch erkrankt ist, sich 
deshalb Informationen zu psychischen Erkrankungen wünschen, sich mit ebenfalls 
Betroffenen austauschen möchten, vor allem aber auch über die eigenen Emotionen und 
Bedürfnisse, dann fühlen Sie sich herzlich zum Besuch der Gruppe für Angehörige von 
Menschen mit psychischer Erkrankung eingeladen.  
Die Treffen finden jeden 4. Montag im Monat von 16.30 bis 18.00 Uhr in der Caritas, Im 
Klosterfeld 14 b, 85716 Unterschleißheim, Untergeschoss statt. Die kommenden Termine: 
26.02./25.03. 
Die Gruppe wird geleitet von einer Mitarbeiterin des Sozialpsychiatrischen Dienstes der 
Caritas Unterschleißheim. Um Anmeldung wird gebeten. Kontakt: Ulrike Lenke (Dipl. 
Sozialpädagogin (FH)), ulrike.lenke@caritasmuenchen.org, Tel. 089/321832-31. 

Matthias Hilzensauer, Kreisgeschäftsführung

Förderverein der evang. Kirchengemeinde Unterschleißheim  

Einladung zur Premiere von 
„Fördern mit Genuss“  
Am Sonntag, 3. März, nach dem Gottesdienst im Geneza-
reth-Haus. Der Förderverein der evangelischen Kirchen-
gemeinde Unterschleißheim (FÖV) lädt ganz herzlich zur 
Veranstaltung Fördern mit Genuss ein, die das bisherige 
„Kirchcafé und mehr“ ablöst. Fördern mit Genuss soll drei 
Mal im Jahr stattfinden und beinhaltet ein gemeinsames 
Mittagessen nach dem Gottesdienst, sowie Kaffee und 
Kuchen. Hierbei sind wir bestrebt, regionale Produkte, z.T. 
auch Biowaren und Fairtrade-Produkte bei der Herstel-
lung der angebotenen Speisen zu verwenden. Für Men-
schen, die keine Zeit dazu haben, nach dem Gottesdienst 
zum Essen bleiben zu können, besteht die Möglichkeit 
sowohl von den angebotenen Mittagessen-Gerichten als 
auch von den Kuchen etwas mitzunehmen. Zur Vermei-
dung von Abfall bitten wir um das Mitbringen von pas-
senden Behältnissen. Wir möchten, dass Fördern mit 
Genuss den Menschen unserer Gemeinde die Möglich-
keit gibt, miteinander ins Gespräch zu kommen, sich aus-
zutauschen, näher kennenzulernen oder einfach ein biss-
chen zu ratschen. Gleichzeitig möchten wir mit 
Spendeneinnahmen unsere FÖV-Kasse ein bisschen fül-
len, damit der FÖV die Kirchengemeinde weiterhin bei 
vielen Projekten unterstützen kann. Weitere Infos zur 
Arbeit des FÖV und wie man Mitglied wird bei Heike Köh-
ler (heike.koehler@mnet-mail.de). 

Heike Köhler, 1. Vorstand des FÖV

Caritas-Dienste in Unterschleißheim 

Gruppe für Angehörige psychisch 
erkrankter Menschen
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Wiedereröffnung 

Foodsharing-Station „Fair-Teiler“  
an neuem Standort 
Am Rathausplatz 8, eingebettet zwischen dem Restaurant Onassis 
und Lotto-Tabak-Presse-Staudt, öffnet der Fair-Teiler endlich wieder 
seine Türen in Unterschleißheim. 
Mit dem Ziel, die Lebensmittelverschwendung zu bekämpfen, bietet 
dieser Ort ab sofort von Montag bis Samstag, jeweils von 08:00 bis 18:00 
Uhr, eine Anlaufstelle für all jene, die Lebensmittel übrig haben. Der 
Kühlschrank ist voll, aber es geht in den Urlaub? Zu viel eingekauft? Der 
Garten wirft zu viel Obst und Gemüse für den eigenen Verbrauch ab? 
Dann ab in den Fair-Teiler damit. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herz-
lich eingeladen, solche Lebensmittel zum Fair-Teiler zu bringen. Gleich-
zeitig steht das Angebot jedem offen. Damit soll ein Zeichen gegen die 
Verschwendung von Lebensmitteln gesetzt und gleichzeitig der 
Gemeinschaftssinn in der Nachbarschaft gestärkt werden. Einige 
Regeln, damit der Zweck des Fair-Teilers gelingt: Bitte bringen Sie nur 
Lebensmittel in den Fair-Teiler, die Sie selbst noch essen würden. Auch 
Produkte über dem Mindesthaltbarkeitsdatum (MHD) können in den 
Fair-Teiler. Als Faustregel gilt: Konserven dürfen ein Jahr abgelaufen sein, 
Eier 21 Tage und Marmelade sechs Monate. Lebensmittel mit abgelaufe-
nem Verbrauchsdatum (VD) sowie verdorbene oder verschimmelte 
Lebensmittel bitte daheim entsorgen.  Wir bedanken uns herzlich bei 
der Stadt Unterschleißheim für die unkomplizierte Bereitstellung des 
Raumes für den neuen Fair-Teiler. Franziska Krakau-Rabe 

Fair-Teiler Unterschleißheim  

Betroffene und Zeugen bitte bei der Polizei melden 

Raubzug am Waldfriedhof 

Vom Freitag, 16. Februar bis Sonntag, den 18. Februar 2024 wurde 
am Waldfriedhof ein Raubzug begangen. Mitgenommen wurden 
Laternen, Grabschalen und mehr. Friedhöfe in Oberschleißheim und 
Neufahrn und in anderen Orten wurden ebenfalls beraubt. 
Wir bitten die Betroffenen, sich an die Polizei zu wenden. Bitte bringen 
Sie – wenn möglich – Fotoaufnahmen des entstandenen Schadens mit.  
Ihr Kontakt:  Polizeiinspektion 48, Hofkurat-Diehl-Straße 9, 85764 Ober-
schleißheim, 089 315640.  
Wenn Sie etwas von dem Raubzug mitbekommen haben, melden Sie 
sich bitte ebenfalls bei der Polizei. Vielleicht haben Sie ja in den vergan-
genen Tagen verdächtige Personen oder Fahrzeuge in der Nähe des 
Friedhofs bemerkt. 

Siegelsammelaktion 2023/2024 

Wir gratulieren der nächsten  
Gewinnerin eines 30-Euro-Gutscheins! 

Seit dem 01.10.2023 vergibt das Fair 
Trade Team Unterschleißheim jeden 
Monat einen Stadt-Gutschein an die 
fleißigste Sammlerin oder den fleißig-
sten Sammler von fairen Produktsie-
geln. Die Aktion läuft noch bis 
31.03.2024, wobei im letzten Monat 
kein Monatssieger mehr ermittelt wird.  
Wir freuen uns, die Gewinnerin des 
Monats Januar bekannt zu geben: Frau 

Julia Honal hat eifrig jedes faire Siegel ausgeschnitten und an unserer 
Sammelstelle im Rathaus abgegeben – so einfach ist das! Und jetzt kann 
sie sich über einen Gutschein der Stadt Unterschleißheim im Wert von 
30 Euro freuen. 
Frau Honal wurde beim Sammeln von ihren Kindern und ihrem Ehe-
mann unterstützt und war selbst überrascht, wie viele faire Produkte in 
ihrem Haushalt bereits zum Einsatz kommen: Schokolade, Tee, Bananen, 
Brot und vieles mehr. Auch in Sachen Textilien ist Familie Honal fleißig 
dabei und hat auch noch mehrere Textiliensiegel abgegeben. 
So gewinnt man Preise und unterstützt den fairen Handel! 
ACHTUNG! Nur noch im Februar gibt es einen USH-Stadtgutschein im 
Wert von 30 Euro zu gewinnen!  Jedoch: Alle bis 31.03.2024 eingegan-
genen Siegel nehmen dann nochmal an der Schlussauswertung im April 
teil. Dann werden die drei Gesamtsieger mit Preisen im Wert von 50, 100 
und 150 Euro belohnt! 
Weitere Informationen zur Aktion und zum fairen Handel finden Sie 
unter http://fairtrade-unterschleissheim.de/. 

Gabi Stollmann und Caroline Schwarz 
für das Fair Trade Team Unterschleißheim 



Energie und Klima
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Klimaneutrale Unternehmen und Balkonkraftwerke 

Online-Veranstaltungen der  
Energieagentur Ebersberg-München 
im März 2024 

Von Privatperson bis Unternehmen – von den Angeboten der Ener-
gieagentur Ebersberg-München profitieren alle Menschen und Orga-
nisationen im Landkreis. Im März bieten zwei sehr unterschiedliche 
Veranstaltungen wieder die Möglichkeit, der Energiewende in der 
Region einen Schritt näher zu kommen. 
Los geht es am Montag, 4. März 2024, 19:00 Uhr mit dem nächsten 
Fachgespräch Energiewende. „Klimaneutralität in Unternehmen – wie 
geht das?“ fragt darin Energieagentur-Berater Andreas Huber. Seine 
beiden Gäste, Christoph Lochmüller, Geschäftsführer von Riedl Aufzug-
bau in Feldkirchen, sowie Stefan Westermayer, Geschäftsführer der 
Internetagentur net-n-net GmbH in Taufkirchen, geben Auskunft über 
die Maßnahmen, die in ihren Unternehmen für mehr Klimaschutz ergrif-
fen werden.  

Beide Unternehmer sind mit ihren Betrieben dem regionalen Unterneh-
mensbündnis DIE KLIMANEUTRALEN beigetreten und berichten daher 
aus erster Hand von ihren Erfahrungen auf dem Weg in eine nachhaltige 
Zukunft. Das von der Energieagentur initiierte und betreute Bündnis DIE 
KLIMANEUTRALEN vernetzt inzwischen 24 Unternehmen in den Land-
kreisen Ebersberg und München und unterstützt diese dabei, bis zum 
Jahr 2030 klimaneutral zu werden. Neue Mitglieder sind jederzeit will-
kommen. 
Unternehmen spielen eine wichtige Rolle bei der Energiewende, aber 
mindestens ebenso wichtig sind die Privathaushalte. Sie können dann 
zwar kein Hausdach mit einer Solaranlage belegen, aber trotzdem 
etwas tun, nämlich: ein sogenanntes Balkonkraftwerk aufstellen, auch 
Balkon-PV oder Steckersolar genannt.  
Ein Balkonkraftwerk muss nicht unbedingt auf dem Balkon, sondern 
kann auch auf der Terrasse, der Garage oder an der Hauswand stehen. 
Damit können die Mieter bzw. Wohnungseigentümer dann einen Teil 
ihres Haushaltsstroms selbst produzieren. Welche Chancen ein Balkon-
kraftwerk bietet, wie die Technik funktioniert und mit welchen Erträgen 
man rechnen kann, erklärt Photovoltaik-Berater Tobias Sassmann von 
der Energieagentur am Mittwoch, 13. März 2024, ab 17:00 Uhr in der 
Basis-Beratung „Balkonkraftwerke – einstecken, Solarstrom ernten“. 
Die Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist kostenfrei, beide finden 
online statt. Die Anmeldung und weitere Informationen finden Sie 
unter: www.energieagentur-ebe-m.de/termine. 

Besonderes Kinoerlebnis in Lohhof 

Filme mit Live-Musik und Live-Poesie 
Vor ungefähr 100 Jahren begann der Siegeszug des Tonfilms. Warum 
sollte man sich dann 2024 noch einen Stummfilm anschauen? Die Ant-
wort geben Ralph Turnheim und Jenny Lippl am 26. Februar im Capitol 
Kino in Lohhof – wieder einmal, denn „Leinwand-Lyriker“ – wie er sich 
selbst nennt – Ralph Turnheim ist inzwischen dort schon Stammgast 
und Violinistin Jenny Lippl ist auf dem besten Weg, es zu werden. 
Gemeinsam sorgen sie nicht nur beim Stummfilm für guten und vor 
allem witzigen Ton –Turnheim mit kuriosen Reimen, viel Sprachwitz und 
Wiener Schmäh, Lippl mit der zu jeder Vorstellung virtuos improvisier-
ten musikalischen Untermalung. Dass die Kombination auch bei neu 
vertonten Tonfilmen aus den siebziger Jahren funktioniert, beweisen sie 
dann am 27. Februar. 
Schon Tradition haben die Stummfilmvertonungen von Turnheim – von 
Zorro über Tarzan und Sherlock Holmes bis zu Klassikern mit Harold 
Lloyd, Stan Laurel und Oliver Hardy oder Buster Keaton. Am 26. Februar 
gibt es gleich dreimal „Buster Keaton mit Ton“ von Turnheim und Lippl 
im Capitol. Auf dem Programm der Vorführung stehen drei Kurzfilme. In 
„Cops“ stolpert Keaton bei seinen Bemühungen, sich seiner Geliebten 
zu beweisen, von einem Malheur ins nächste – bis zur berühmten Verfol-
gungsjagd mit hunderten Polizisten. In „The Playhouse“ kämpft er als 
Bühnenarbeiter mit den Tücken des Theaters und seiner Liebe zu einer 
Zwillingsschwester und in „The Goat“ verführt Keaton die Tochter des 
Polizeichefs, während ihn alle Welt für einen Mörder hält. Komplikatio-
nen sind da vorprogrammiert – und wer bei Keaton noch nicht lachen 
muss, dem bringt es spätestens Turnheim mit seinen Versen bei. Live 
vorgetragene Poesie zu großen Kinohits der 1970er Jahre gibt es am 27. 
Februar unter dem Motto „Die Siebziger – nur witziger“. Turnheim syn-
chronisiert dabei die kultigsten Ausschnitte aus „Der Pate“, „Der weiße 
Hai“, „Rocky“ und vielen anderen Filmen neu. Gezeigt werden auch sie 
stilecht mit dem analogen Filmprojektor und der bei jeder Aufführung 
neu improvisierten Filmmusik der Violinistin Jenny Lippl. Auf ihre Kosten 

kommen dabei Fans von Dustin Hoffman, Jack Nicholson, Faye Duna-
way sowie Liebhaber von klassischen 70er-Jahre-Filmen wie „Love 
Story“ oder „Harold und Maude“. Und wer die Filme noch nicht gesehen 
hat, kann sie im Überblick entdecken und die Ausschnitte später mit 
dem Original abgleichen.  
Die Buster-Keaton-Vorstellung (FSK 6 Jahre) am 26. Februar beginnt 
ebenso wie die Siebziger-Jahre-Vorstellung (FSK 12) am 27. Februar um 
19.30 Uhr. Für beide ist es sinnvoll, den Kartenvorverkauf zu nutzen. 

Peter Marwan 

Leinwand-Lyriker Ralph Turnheim und Filmmusik-Improvisateurin Jenny 
Lippl sind Ende Februar mit Kurzfilmen von Buster Keaton und Kultfilmen 
der siebziger Jahre gleich zweimal zu Gast im Capitol Kino Lohhof. 
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SPD Unterschleißheim – Lohhof 

Buagamoasta Stammtisch 
Schon fast eine kleine Tradition, das Treffen der 
drei Nordbürgermeister Alexander Greulich 
aus Ismaning, Dietmar Gruchmann aus Gar-
ching und unser Christoph Böck. Diesmal ist er 
wieder der Gastgeber in Unterschleißheim, 
genau wie vor vier Jahren im Januar 2020. Ich 
habe ihn gefragt, was die Besucherinnen und 
Besucher am 10. März in der Mehrzweckhalle 
von 11.00 bis 14.00 Uhr erwartet – hier seine 
nicht ganz ernst gemeinte Antwort: „Das Frei-
bier und die Weißwürscht sind das Wichtigste! 
(lacht) Aber wir werden auch über die drän-
gendsten Probleme der Menschen hier vor Ort 
im Norden des Landkreises sprechen, Wohnen, 
Mobilität, Umwelt und Bildung. Natürlich kom-
men auch die Anwesenden zu Wort, wie’s halt 
beim Stammtisch zugeht. Die zentrale Frage, 
der wir uns intensiv widmen werden bleibt 
aber: wo gibt’s die besten Weißwürscht, in Gar-
ching, Ismaning oder Unterschleißheim?“  
Natürlich kennen wir die Antwort schon vorher 
– die WW von der Metzgerei Reichlmayr sind 
nicht zu toppen! Das weiß auch unser „Festwirt“ 
Peter Rein, der sich um die perfekte Temperatur 

dieser bayerischen Leibspeise und alles Drum-
herum kümmern wird. Musikalisch umrahmt 
die Stadtkapelle die Veranstaltung in der Bir-
kenstraße und versprochen: „Es wird nicht so 
bierernst!“ So weit unser Buagamoasta Chris- 
toph Böck, der alle Unterschleißheimerinnen 
und Unterschleißheimer zu diesem Stamm-
tisch herzlich einlädt. 
Antje Kolbe für die SPD Unterschleißheim-Lohhof 

V.l.n.r.: BM C. Böck, BM D. Gruchmann,  
BM A. Greulich Foto: Juliane Haerendel 
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Aktuelle Straßensperrun-
gen in Oberschleißheim 

In der Gemeinde Oberschleißheim finden 
demnächst folgende Arbeiten, verbunden 
mit Straßensperrungen, statt: 
- Am 24.02.2024 von 8 bis 17 Uhr: Vollsper-
rung der St.-Hubertus-Straße auf Höhe der 
südlichen Zufahrt zum LGL wegen Baumfäll-
arbeiten  
- Am 26.02.2024: Vollsperrung auf Höhe 
Haselsberger Str. 17 wegen Erstellung eines 
Wasserhausanschlusses 
- Von 27. bis 29.02.2024: Vollsperrung in der 
Mittenheimer Straße, Teilstück Einbahn-
straße auf Höhe Ludwig-Thoma-Str. 1 
(Beginn der Einbahnstraße) wegen Reparatur 
eines Wasserrohrbruchs. Die Umleitung 
erfolgt über die Haselsberger Straße. Die Bus-
haltestelle unter der Brücke wird unverän-
dert angefahren.  
- Voraussichtlich ab 4. März: Beginn der Glas-
faserarbeiten in diversen Schleißheimer Stra-
ßen sowie in Hochmutting (eigene PM folgt)   

Gemeinde Oberschleißheim




